
• Eisstadion  • Sporthalle  • Sportzone Herti

BASPO
2532 Magglingen

Sportanlagen in Zug – Besichtigung
Freitag, 20. Mai 2011,  9.30–16 Uhr

Bundesamt für Sport BASPO

11
03

.0
10

 
 



Bossard Arena 
Ende August 2010 wurde das neue Eisstadion in Betrieb genommen. Der EVZ erhielt 
dadurch ein zeitgemässes Stadion, das den aktuellen Anforderungen in der höchsten 
Schweizer Eishockey Spielklasse gerecht wird. Die Bossard Arena mit ihren rund 7000 
Zuschauerplätzen bietet neben einem fortschrittlichen Raumkonzept auch im Bereich der 
technischen Einrichtungen und der Energieanwendungen ein hervorragendes Beispiel einer 
modernen Sport- und Eventhalle.

Sporthalle
Die Sporthalle war der zweite Baustein in der Reihe der neuen Sportbauten in der Herti. 
2000 noch hinter bzw. neben dem alten Eisstadion errichtet, steht der Baukörper der 
3-fach Turnhalle nun am Rande des neu entstandenen Stadtplatzes. Der Glaskubus bietet 
mit dem starken und eigenständigen Architekturkonzept (Betrix & Consolascio, Zürich) auch 
10 Jahre nach dem Bau noch mannigfaltige Anregungen für Diskussionen zum Thema 
Sporthallenbau.

Sportzone Herti
Die Sportzone im Zuger Hertiquartier erstreckt sich von der Herti Allmend bis an den 
Zugersee. An zentraler Stelle im Siedlungsraum bieten die verschiedenen Bauten und 
Anlagen der Zuger Bevölkerung ein breites Spektrum an Infrastrukturen zur sportlichen 
Betätigung. Eishallen, Sporthalle, Fussball- und Leichtathletikstadion sowie mehrere Na-
tur- und Kunststoffrasenplätze bilden zusammen mit Anlagen für Boccia und Streethockey 
ideale Voraussetzungen für Bewegung und Sport.



Programm

Ab 
09.30 Uhr

Eintreffen beim Kaufmännischen Bildungs-
zentrum Zug – KBZ, Aabachstr.7

Kaffee

10.00 Uhr Begrüssung Martin Schwendimann, Leiter Fachstelle Sportanlagen BASPO
Ivo Romer, Stadtrat Stadt Zug

10.10 Uhr Gesamtübersicht Sportanlagen Herti Theddy Christen, Leiter Abteilung Immobilien Stadt Zug

10.30 Uhr Bossard Arena –  
Entwicklung/Realisation/PPP

Andreas Brunnschweiler
Brunnschweiler • Heer, Beratende Architekten AG, Zug + Zürich

11.00 Uhr Bossard Arena –  
Städtebauliche Einbindung

Erich Zwahlen, Appert & Zwahlen
Landschaftsarchitekten BSLA, Cham

11.20 Uhr Fussmarsch zur Bossard Arena

11.30 Uhr Bossard Arena –  
Besichtigung

Jürg Casalini, Geschäftsführer Kunsteisbahn Zug AG
und weitere Fachleute

13.00 Uhr Mittagessen Bossard Arena, EVZ Gastro AG

14.30 Uhr Sportanlagen Herti –  
Besichtigung

Theddy Christen, Leiter Immobilien
Thomas Felber, Leiter Sportamt
Claudius Berchtold, Projektleiter öffentliche Anlagen
Thomas Rogg, Bereichsleiter technisches FM

16.00 Uhr Abschluss der Veranstaltung Bossard Arena – 67 Sportsbar



Sprache

Die Referate und die Führungen werden in 

deutscher Sprache gehalten.

Kosten

CHF 80 inkl. Besichtigungen, Mittagessen. Die 

Rechnungsstellung erfolgt nach Ihrer Anmel-

dung.  

Anreise

Bequeme Anreise mit den öffentlichen  

Verkehrsmitteln.

• �Ab Hauptbahnhof Zug,  

10 Min. Fussweg bis KBZ / Bossard Arena

• �Ab S-Bahn Haltestelle Schutzengel,  

5 Min. bis KBZ / Bossard Arena

Parkplätze (gebührenpflichtig) stehen beim 

Fussballstadion oder beim KBZ zur Verfügung.

Administrative Hinweise

Anmeldung

bis spätestens Freitag, 6. Mai 2011:

mit beiliegendem Anmeldeformular oder

E-Mail: sportanlagen@baspo.admin.ch,

Internet: www.fachstelle-sportanlagen.ch

Die Zahl der Teilnehmenden ist auf  

100 Personen beschränkt. Die Anmeldungen 

werden nach Eingang berücksichtigt.

Geht an

• ESK, NASAK-Kommission

• Diverse Bundesämter

• Kantonale Instanzen Sportanlagen

• Gemeindesportämter 

• Bauämter

• CAS Sportanlagen

• Swiss Olympic, Schweizer Sportverbände

• Hochschulen

• IAKS-CH

• Ausführungs- und Zulieferfirmen

Organisation 

Fachstelle Sportanlagen BASPO

in Zusammenarbeit mit Immobilen/ 

Sportamt der Stadt Zug
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